
Herausforderung: 
Inklusive Erwachsenenbildung 
am Beispiel des Theaters DREAMTEAM 

Tiago Graf und 

Michael Galle-Bammes

Bildungszentrum 
im Bildungscampus der 
Stadt Nürnberg



Bildungszentrum = BZ (Städtische Volkshochschule)

BZ barrierefrei Lernen 
Angebote für behinderte und nichtbehinderte Menschen 

 Die Teilhabe an Bildung und Inklusion
sind Menschenrechte.

 Die Ermöglichung ist deshalb auch im Rahmen 
von „lebenslangem Lernen“ in Nürnberg – der 
Stadt der Menschenrechte – selbstverständlich.

 Das Angebot des Bildungszentrums der Stadt 
Nürnberg für behinderte und nichtbehinderte 
Menschen gibt es seit 1974.
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… die besonderen Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung

bei den Angeboten ausreichend berücksichtigen 

= TEILHABE / PARTIZIPATION

… Selbstbestimmung und erfolgreiches Lernen durch  

Weiterbildungsangebote verwirklichen

= SELBSTWIRKSAMKEIT / EMPOWERMENT

… behinderten und nichtbehinderten 

Menschen gemeinsames Lernen
ermöglichen und 

… allen das breite und vielfältige

Bildungsangebot zugänglich machen    

= ALLE MIT DABEI / INKLUSION

BZ barrierefrei Lernen möchte …



BZ barrierefrei Lernen …

… wagt seit 2009 immer
mehr Inklusion

Ein Drahtseilakt 

Eine große 
Herausforderung
 Aktuelle Ziele:

mehr Einzelinklusion

 Steigerung der Teilnahme 
gehörloser Menschen

Nicht einfach … 
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PC und iPad – Entdecke die Möglichkeiten

• Windows-PCs und Apple-iPads
• Briefe und E-Mails diktieren
• Spiele spielen
• Im Internet surfen

Immer TEILHABE aber nicht immer inklusiv:

Nichtbehinderte 

Menschen haben 

häufige andere 

Bildungsbedarfe und 

wollen schneller 

lernen.



Töpferkurse

• Ton entdecken

• Vielseitiges Material

• Eigene Ideen in Form bringen

• Spaß am Töpfern und Kontakt 
untereinander im Vordergrund

Seit vielen Jahren gelingt kreatives 
Gestalten immer inklusiv:

In die Töpferkurse 

kommen 

nichtbehinderte 

Menschen gerne.



Theater DREAMTEAM
• Produktion einer Komödie

• Entwicklung der Stücke durch 
Improvisation und Diskussion 

• Zusammen mit dem Gostner
Hoftheater 

• Präsentation in der Öffentlichkeit

Theater DREAMTEAM ist ein 
einzigartiges inklusives Projekt.

Menschen mit und ohne Behinderung 
entwickeln gemeinsam Theaterstücke.

Seit 1998 ist Inklusion hier nicht nur 
Theorie, sondern Praxis.

Seit 2013 gehört der Kabarettist Matthias 
Egersdörfer zum Ensemble. 

2019 erhielt Theater DREAMTEAM den 
Kulturpreis der Stadt Nürnberg.

Rollen und Texte entstehen beim 
spontanen Ausprobieren und 
Schauspielern.

Hieraus  hat sich eine eigene 
Theaterform, mit schrägem Humor und 
beeindruckenden Bildern entwickelt.

Wöchentliche Proben im BZ-Kurs: Donnerstag, 13:15-15:15 Uhr



Theater DREAMTEAM Mehr Inklusion –
nicht einfach, weil …

 die Einrichtungen, wo behinderte 
Menschen arbeiten, oft am Rand der 
Stadt angesiedelt sind
Lösung: in die BZ-Räume in der 
Innenstadt verlegen

 viele nichtbehinderte Menschen 
nachmittags keine Zeit haben
Lösung: Proben am Sonntag

 großer Aufwand notwendig ist
Lösung: Kreative Finanzierung

 städtische bzw. BZ-Möglichkeiten sind 
begrenzt (mehr als ein vhs-Kurs) 
Lösung: Kooperation mit der noris
inklusion (Pik 14 und Chroma Omada), 
dem Gostner Hoftheater, dem 
Förderverein Theater Dreamteam und 
dem Culinartheater (Waldschänke im 
Tiergarten)Wöchentliche Proben im BZ-Kurs: Donnerstag, 13:15-15:15 Uhr



Theater DREAMTEAM

Das letzte Stück verarbeitete 
die Pandemieerfahrungen aller 
Beteiligten: DIE NUDELPEST: 
https://youtu.be/Q_dzskJo3Qc

Kulturpreisträger der Stadt Nürnberg 2019
Im Stück NÜRNBERG FIRST wurden wir 
natürlich auch Kulturhauptstadt Europas

https://youtu.be/Q_dzskJo3Qc


DIE GÖTTLICHEN SIEBEN
eine heiter bis wolkige Komödie
… jetzt müssen wohl die göttlichen Sieben ran, 
um Bewegung in die Sache zu bringen. In einem 
kleinen Ökoweingut kommt es zur großen 
Konferenz. Doch die ersten Versuche, die Welt 
zu retten enden im Chaos …

Veranstaltungstipp:



Zukünftige Herausforderungen:

Diese etablierte Form der 
inklusiven Theaterarbeit 
muss an die Veränderungen 
regelmäßig angepasst werden. 

Die coronabedingten
Einnahmeausfälle und 
Unterbrechungen der Proben 
müssen bewältigt werden. 

Zunehmenden Aufgabenvielfalt 
und Herausforderungen sind zu 
bewältigen.

Die zeitlichen Möglichkeiten 
insbesondere der nichtbehinderten 
Schauspieler/innen werden weniger. 

Ziel: 

Erhalt und weiterer Ausbau der 
inklusiven Theaterarbeit
und der gesamten inklusiven 
Erwachsenenbildung am BZ. 

So sehen unsere 
 Kursleiter aus:

Sigi Wekerle & 
Jürgen Erdmann



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Bildungscampus 
Bildungszentrum (vhs)

Gesellschaft und Kultur
barrierefrei Lernen

Angebote für Seniorinnen und Senioren

Tiago Graf &

Michael Galle-Bammes

Tel.  09 11 / 2 31-2687 

michael.galle-bammes@stadt.nuernberg.de

http://www.bz.nuernberg.de
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